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 „Sie blieben aber beständig in der Lehre der 
Apostel und in der Gemeinschaft und im Brot-

brechen und im Gebet.“ (Apg 2,42) 
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 Neustrelitz – Erlebnis einer langjährigen Partnerschaft 
 

Man konnte schlicht nur begeistert sein von unserem letzten Besuch 
bei unserer evangelisch-lutherischen Partnergemeinde Neustrelitz-
Kiefernheide in Mecklenburg-Vorpommern vom 30. Oktober bis 3. 
November 2024!  
Wir waren Gäste und fühlten uns von unseren Gastgebenden in 
Neustrelitz nicht nur herzlichst willkommen, sondern uns auch drei 
Tage lang stets auf Händen getragen. Schon im Vorfeld perfekt or-
ganisiert von Pfrin. Annalena Hardinge traf sich die achtköpfige 
Reisegruppe am Mittwoch, 30. Oktober, pünktlich um 8.20 Uhr am 
Bahnsteig in Vilshofen. Zum ersten Mal per Zug bzw. ICE ging es 
von Passau nach Berlin-Hauptbahnhof, wo man in den Regionalzug 
direkt nach Neustrelitz umstieg. 
Dort wurden wir gleich am 
Bahnhof von Pfrin. Katharina 
Rosenow und ihrem Partner-
schaftsausschuss von Annelise 
Handl, der Vertrauensfrau vom 
dortigen Kirchenvorstand, aufs 
Herzlichste begrüßt und sofort in 
unsere Unterkunft, Pension/ 
Gasthaus Luisenstube ziemlich 
mitten in der Altstadt von 
Neustrelitz gebracht, wo wir die 
vier Nächte gemütlich-feudal untergebracht waren und auch jeweils 
den Tag mit einem gemeinsamen und reichhaltigen Frühstück begin-
nen konnten.  
Zunächst gab es aber am Mittwochabend ein gemeinsames Abend-
essen mit der Neustrelitzer Gemeinde mit einer gegenseitigen Kurz-
vorstellung von Personen und den beiden Partnerkirchengemeinden 
Vilshofen-Eging und Neustrelitz-Kiefernheide mit Dammwolde. 
Dabei zeigte eine große Bilderwand die lebendigsten Szenen einer 
mittlerweile über 30-jährigen Partnerschaft. (…) 
 

Den vollständigen Artikel von Alexander Schlierf finden sie auf un-
serer Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“, auch im Hörformat. 
Ebenso liegt er in ausgedruckter Form in der Erlöserkirche und den 
Gemeindehäusern aus.  
 
 

Rückblick 
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Rückblick 

Einführungsgottesdienst neuer Kirchenvorstand / Prädikanten-
einführung Arash Haddad 
 

Beim Gottesdienst zum 
ersten Advent wurde der 
neue KV offiziell in sein 
Amt eingeführt. 
Pfarrerin Annalena Har-
dinge, Ulrike Lau-Hartl, 
Birgit Wolff-Geisberger, 
Lydia Weber, Dr. Mi-
chael Klug, Vertrauensmann Andreas Köckhuber, Pfarrer Manfred 
Greinke, Heike Schlierf, Christiane Brauer und Arash Haddad (s.h. 
Bild v. links nach rechts) leiten nun die Geschicke der Kirchenge-
meinde.  
Nochmals eingeführt wurde Arash Haddad zwei Wochen später, 
dieses Mal als Prädikant. Als Freudenbote bezeichnete Regionalbi-
schof Klaus Stiegler den neuen Prädikanten in seiner Predigt.  
Auf unserer Homepage finden Sie unter Aktuelles die beiden dazu-
gehörigen ausführlichen Artikel des Dekanatsreferenten für Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit Hubert Mauch. 

                                     Nicole Well 
 
Taizégebet in der Erlöserkirche in Vilshofen 
 

Weit über 100 aufgestellte Kerzen erleuch-
teten am Dienstagabend, den 26. November 
2024, den Altarinnenbereich der Erlöserkir-
che in Vilshofen. Flackender Kerzenschein 
betonte die fast mystische Atmosphäre in 
diesem Moment. Mit der Schriftlesung aus 
Mt. 11, 28-30 „Kommet her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid“, mit 
Liedern, Gebeten und Fürbitten konnten unsere Besucher eintauchen 
in eine stimmungsvolle meditative Umgebung. Eine „Nacht der 
Lichter“ verzauberten in diesem Augenblick die Besucher.  
Vielen herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, die zum Gelingen 
dieser lichterfüllten Nacht beigetragen haben. 

Ulrike Lau-Hartl 
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Liebe Gemeinde, 
 

zum 30.04.25 endet mein Probedienst. Im Zuge des Abschlusses 
musste ich für die Beurteilungskommission formulieren, was mein 
Bild von Kirchen- und Gemeindeleitung ist. Daran möchte ich Sie 
gerne teilhaben lassen.  
Der auf der Titelseite abgedruckte Vers aus der Apostelgeschichte 
fasst es eigentlich schon ganz gut zusammen. Er erzählt von den 
Anfängen der christlichen Urgemeinde, von einer festen Gemein-
schaft, die durch den Glauben verbunden war. Sie hörten auf das 
Wort, sie feierten miteinander Abendmahl, sie beteten füreinander 
– so lebten sie „einträchtig“, also friedlich und harmonisch. Diese 
Beschreibung ist für mich mehr als ein Rückblick. Sie gibt mir eine 
Vision davon, was Gemeinde ist und sein kann: ein lebendiger 
Raum, getragen von der Freude am Glauben, von Offenheit für-
einander und von der Bereitschaft, miteinander zu teilen. 
Mein großer Wunsch ist, dass auch wir als Gemeinde von diesem 
Geist geprägt sind. Dass wir immer ein Ort sind, an dem Menschen 
sich angenommen fühlen – nicht nur diejenigen, die schon lange 
dazugehören, sondern auch die, die vielleicht zum ersten Mal bei 
uns vorbeischauen. Eine Gemeinde, die von Liebe und Vertrauen 
erfüllt ist, gibt Hoffnung weiter, weil sie über sich selbst hinaus-
blickt. 
Dabei dürfen wir uns über das freuen, was uns als Gemeinschaft 
stark macht: über unsere Traditionen, unsere Gottesdienste, unser 
Miteinander. Doch das Ziel ist mehr, als nur diese Dinge zu bewah-
ren: Gemeinde ist dazu da, den Glauben lebendig zu halten und 
Gottes Liebe in dieser Welt erfahrbar zu machen. Das gelingt, 
wenn wir offen und vorurteilsfrei bleiben für die Menschen um uns 
herum, wenn wir ihre Sorgen ernst nehmen, ihre Fragen hören und 
ihre Freude teilen. 
Das ist mir wichtig: Gemeinde nicht als etwas Fertiges zu sehen, 
sondern als etwas, das immer neu wächst und lebt. Es ist Gottes 
Geist, der uns dabei inspiriert – sei es in unseren Begegnungen, in 
unseren Projekten oder in unserer Haltung, die von der Liebe Jesu 
Christi getragen wird. 
Ich lade Sie ein, sich das, was schon an vielen Stellen spürbar ist, 
weiterzuentwickeln und immer wieder neu zu entdecken, wie wir 

Auf ein Wort 
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Kleines Bibelseminar / Gut zu wissen 

ein Ort sind, an dem das Leben geteilt wird, der Glaube wächst und 
die Hoffnung Früchte trägt. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen Gottes Kraft und viel Freu-
de für die vor uns liegende Zeit. 
Herzliche Grüße       

Ihre Annalena Hardinge 
 

 KLEINES BIBELSEMINAR 
Die biblischen Schriftsprachen 
Die Bibel, die auch „Die Heilige Schrift“ genannt wird, besteht be-
kanntlich aus zwei großen Teilen, nämlich dem Alten Testament, 
das ist die Hebräische Bibel, und dem Neuen Testament. Zusätz-
lich gibt es noch in manchen Bibeln zwischen beiden Testamenten 
eine weitere Textsammlung, die man Apokryphen (= Die Verbor-
genen) nennt.  
„Schrift“ allgemein bezeichnet ein aus Elementen bestehendes gra-
fisches Zeichensystem, das zur Bewahrung und Weitergabe von 
Informationen dient. Es besteht eine enge Entsprechung zur ge-
sprochenen Sprache. 
Die Hebräische Bibel hat als Schriftsprache Hebräisch, das Neue 
Testament und die Apokryphen Griechisch. Beide haben ihre Wur-
zel im Alt-Hebräischen. Das ist eine Symbolschrift mit 22 Buch-
staben, alles Konsonanten. Und jeder Buchstabe ist ein Symbol für 
die 22 biblischen Patriarchen, angefangen von Adam über Noah 
bis hin zu Abraham, Isaak und Jakob. 
Und wie jede dieser Personen hat auch jeder einzelne Buchstabe 
mehrere Bedeutungen. 

Manfred Greinke 
 

GUT ZU WISSEN 
· Wenn ein Hausbesuch durch eine Pfarrperson gewünscht 

wird, oder Sie eine Andacht zu einem Anlass, z.B. Goldene 
Hochzeit, in der Kirche oder zu Hause wünschen, mögen Sie 
Ihr Begehren möglichst rechtzeitig im Pfarramt anmelden. 

 

· Auf unserer Homepage gibt es eine neue Rubrik „Aktuelles“, 
dort wird demnächst auch ein Erfahrungsbericht von Emma 
Scheday eingestellt. Sie verbringt mit Mission EineWelt ein 
freiwilliges soziales Jahr in Argentinien.  
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Gottesdienste 
Datum Vilshofen Eging 
Monatsspruch Februar 2025: 
Du tust mir kund den Weg zum Leben.                                  Psalm 16, 11 
02. Februar 
Letz. So. n. Epiphanias 

09:00 A 
Greinke 

 

09. Februar  
4. So. v. d. Passionszeit 

09:00 
Hardinge 

10:45 A 
Hardinge 

11. Februar (Di) 09:30 SH Eging - Greinke 
15:00 SH Vilshofen - Greinke 

16. Februar 
Septuagesimae 

10:00 
Sebastian 

 

21. Februar (Fr) 10:00 SH Windorf - Greinke 
23. Februar  
Sexagesimae 

09:00 
Haddad 

10:45 
Haddad 

Monatsspruch März 2025: 
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht unter-
drücken.                                                                                 Leviticus 19, 33 
02. März 
Estomihi 

09:00 A 
Greinke 

 

07. März 
Freitag, Weltgebetstag 

19:00  
Ev. Gemeindehaus  
Ökumene-Team 

18:00 
Kath. Kirche Aicha 
Ökumene-Team 

09. März 
Invocavit 

09:00 
Greinke 

10:45 A 
Greinke 

11. März (Di) 09:30 SH Eging - Greinke 
15:00 SH Vilshofen - Greinke 

16. März 
Reminiscere 

10:00 
Schlierf 

 

21. März (Fr) 10:00 SH Windorf - Greinke 
23. März  
Okuli 

09:00 
Schlierf 

10:45 
Schlierf 

29. März 
Samstag 

18:00 
Haddad 

 

30. März 
Lätare 

11:00 Babysegnung 
Hardinge 

 

Monatsspruch April 2025: 
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?        Lukas 24, 32 
06. April 
Judika 

09:00 A 
Greinke 
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Gottesdienste 

 

A=Abendmahl; SH=Seniorenheim; F=Familiengottesdienst; OF=Osterfrühstück;  

Datum Vilshofen Eging 
08. April (Di) 09:30 SH Eging - Greinke 

15:00 SH Vilshofen - Greinke 
11. April (Fr) 10:00 SH Windorf - Greinke 
13. April 
Palmsonntag  

09:00 
Schlierf 

10:45 A 
Haddad 

10:00 Marktkirche Ortenburg  
regionale Konfivorstellung 

Hardinge/Hofer/Keller 
17. April 
Gründonnerstag 

19:00 A 
Ev. Gemeindehaus 
Hardinge 

 

18. April 
Karfreitag 

09:00 Greinke 
 

15:00 Hardinge/
Sebastian 

15:00  
Greinke 

20. April 
Ostersonntag 

10:00 F, OF 
Hardinge 

07:00 OF 
Greinke 

21. April 
Ostermontag 

11:15 A Hofkirchen 
Greinke 

27. April 
Quasimodogeniti 

09:00 
Sebastian 

10:45 
Sebastian 

Monatsspruch Mai 2025 
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt.  
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche 
sind vertrocknet.                                                                        Joel 1, 19-20 
04. Mai 
Misericordias Domini 

09:00 A Vorstellung 
Konfis - Hardinge 

 

11. Mai 
Jubilate 

09:00 
Greinke 

10:45 A 
Greinke 

13. Mai (Di) 09:30 SH Eging - Greinke 
15:00 SH Vilshofen - Greinke 

16. Mai (Fr) 10:00 SH Windorf - Greinke 
18. Mai 
Cantate 

10:00 
Schlierf 

 

25. Mai  
Rogate 

09:00 
Greinke 

10:45 
Greinke 

Mit Abendmahl zum satt essen,  
Essensspenden fürs  

Buffet erbeten. 
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Konfirmandenkurs 2024-2025  
Die Konfi-Tage finden jeweils samstags von 9:00 - 12:30 Uhr statt: 
· 22. Februar im Gemeindehaus Vilshofen 
· 15. März im Gemeindehaus Ortenburg 
· 17. Mai im Gemeindehaus Fürstenzell (mit Mittagessen, bis 15:00 Uhr) 
Weitere Termine: 
· Konfifreizeit von Fr., 4. April - So., 6. April in Finsterau  
· Osterkerze basteln am Do., 10. April um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
· Regionaler Vorstellungsgottesdienst am So., 13. April um 10:00 Uhr in 

der Marktkirche Ortenburg 
· Vorstellungsgottesdienst am So., 4. Mai um 9:00 Uhr (Erlöserkirche Vof) 
· Stellprobe zur Konfirmation am Mi., 28. Mai um 18:00 Uhr 

(Erlöserkirche Vof), anschl. (ca. 19:00 Uhr) Besinnungsgottesdienst 
Verachte nicht die Weisung durch den HERRN! (Sprüche 3, 11) 

 

Seniorenkreis  
Jeweils samstags ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus Vilshofen: 
· 1. Februar: LUJA - Lustiges aus Bibel und Pfarrerleben 
· 8. März: Die wichtigsten Bäume der Bibel 
· 5. April: Schmackhaftes aus Kleinasien 
· 3. Mai: Vom Olivenöl 
Darum werden wir nicht müde, sondern wenn auch unser äußerer Mensch ver-

fällt, wird doch der inwendige von Tag zu Tag erneuert. (2. Korinther 4, 16)   
 
Kontaktgruppe Diakonie  

Jeweils donnerstags 14:00 -15:30 Uhr im Gemeindehaus Vilshofen: 
6. u. 20. Februar, 6. u. 20. März, 3. und 17. April, 15. Mai 
Ansprechpartner: Helmut Reif, Dipl.-Soz.-Päd. (FH); 0851-5606-115; 
h.reif@diakonie-passau.de 

Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen und den  
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. (Jesaja 42, 3) 

 

Ökumenisches Trauercafé                                                                      
Jeweils am 3. Montag 14:00 - 16:00 Uhr im katholischen Pfarrheim in 
Eging a.See: 17. Februar, 17. März, 28. April (4. Montag), 19. Mai 

Eile mir beizustehen, HERR, meine Hilfe! (Psalm 38, 23) 
 

Gemeindeveranstaltungen 
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Singstunde  
Jeweils mittwochs 19:00 Uhr im Gemeindehaus Vilshofen: 
5. Februar, 5. März, 2. April, 7. Mai 

Mit Psalmen, Lobgesängen und geistlichen Liedern  
singt Gott dankbar in euren Herzen! (Kolosser 3, 16) 

Bibelkreis                                                                      
Jeweils mittwochs 19:30 Uhr im Gemeindehaus Vilshofen: 
· 12. Februar: Die Jünger Jesu 
· 12. März: Die 1. Missionsreise 
· 9. April: Jesus und der SchaBaT 
· 14. Mai: Vater Unser 

Jesus spricht: Wer da bittet, der empfängt; wer da sucht, der findet;  
und wer da anklopft, wem wird aufgetan. (Lukas 11, 10) 

 

Babysegnung am 30.03.24 um 11:00 Uhr  
in der Erlöserkirche 

Immer mehr Eltern möchten ihren Kindern die Wahl ihres Glaubens frei-
stellen und sehen deshalb von einer Taufe im Babyalter ab.  
Vielleicht wünschen Sie sich trotzdem einen Segen für Ihr Baby?  
Dann bekommt Ihr Baby ihn im halbstündigen Segnungsgottesdienst zu-
gesprochen. Ihre Konfession oder Religionszugehörigkeit ist hierbei nicht 
wichtig. Anmeldung unter annalena.hardinge@elkb.de  
Sollten Sie sich doch für eine Taufe entscheiden, findet im Juli ein Tauf-
fest am Wasser statt (auch Erwachsene). Nähere Infos dazu folgen im 
nächsten Gemeindeboten.  

Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein. (1. Mose 12, 2) 

Segen für Lang- & Kurzentschlossene  
am 25.05.2025 in Fürstenzell 

Glücklich zu zweit. Aber mit dem kirchlichen Segen hat es noch nicht 
geklappt? Egal ob standesamtlich verheiratet, verliebt, in einer Partner-
schaft lebend oder als Jubelehepaar: Ihr seid willkommen!  
Zum dritten Mal findet „einfach heiraten“ in Bayern statt, dieses Mal auch 
in Fürstenzell, stressfrei und ganz ohne Tamtam.  
Anmeldung unter annalena.hardinge@elkb.de 

Euer Herz soll ewiglich leben. (Psalm 22, 27) 

 

 

Gemeindeveranstaltungen 
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Aktuelles  

 

Wir sind auf Churchpool 
 

Unsere Kirchengemeinde ist auf Churchpool vertreten. 
Churchpool (übersetzt: Kirchenbecken) ist eine App über 
die sich die ganze Gemeinde vernetzen kann.  
Neben Gottesdienstterminen finden Sie dort auch alle sonstigen Ter-
mine zu Gemeindeveranstaltungen. Sie erhalten aktuelle Infos zur 
eigenen Gemeinde sowie aller anderen teilnehmenden Kirchenge-
meinden, welche stetig mehr werden.  
Auch bisher hat man sich schon über andere Medien ausgetauscht, 
aber Churchpool vereint das alles jetzt an einem Ort. Über die Grup-
penfunktion kann man sich innerhalb der eigenen Gemeinde organi-
sieren und beispielsweise datenschutzkonform Bilder teilen oder das 
nächste Treffen besprechen. Mit den Konfis wird dies schon genutzt.  
Ebenso ist es möglich, sich über die Chatfunktion unkompliziert mit 
einzelnen Personen direkt zu unterhalten.  
Die Mediathek bietet unter anderem Zugriff auf vielerlei Artikel, Bi-
beltexte, Podcasts, Radio- und auch biblische TV-Sender. 
Die App ist völlig kosten- und werbefrei.  
Churchpool kann natürlich auch nicht alles. Aber die App ist neben 
Gemeindeboten, Homepage, Facebook und Instagram ein Baustein 
unserer aktuellen Kommunikation. 
Mit vier einfachen Schritten sind Sie dabei: 

 
 
 
 
 
 
 

 
Nicole Well 

www.aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de  
www.vilshofen-evangelisch.de  
Ansprechpartnerin der Kirchengemeinde: Pfarrerin Annalena Hardinge 
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Aktuelles 

Unser Seniorenkreis Vilshofen 
 

“Wenn du vergnügt sein willst, umgib dich mit Freunden, wenn du 
glücklich sein willst, umgib dich mit Blumen.”  
(Japanisches Sprichwort) 
Nach den Einschränkungen durch die Pandemie wurde der Senio-
renkreis im Mai 2022 ins Leben gerufen, und es nehmen verschie-
dene Altersgruppen teil. 
Die Treffpunkte finden regelmäßig, an einem Samstag im Monat, 
um 14:00 Uhr, in den Räumlichkeiten des evangelischen Gemeinde-
hauses von Vilshofen statt. Hier verbringen die Teilnehmer gemein-
sam gemütliche Stunden. Die geselligen Nachmittage sind umrahmt 
von Gesprächen verschiedener Themen: Impressionen von Reisen, 
Bibelgeschichten, über biblische Tiere, Luther & Reformation und 
vieles mehr. Es wird auch zusammen gesungen, gebetet und es 
herrscht immer eine gute Stimmung. 
Die Teilnehmer er-
freuen sich an den 
schönen gedeckten 
Tischen, über die 
Auswahl der selbst 
gebackenen Ku-
chen und Torten.  

Besonderen Dank gilt den Kuchen-
spenderinnen für die schmackhaften 
Kuchen. Dank und Anerkennung 
gebührt in erster Reihe auch unse-

rem Herrn Pfarrer Manfred Greinke für die Gestaltung dieser schö-
nen geselligen Nachmittage, an alle fleißigen Helferinnen ein 
"Vergelt's Gott ", die zum Gelingen der Seniorennachmittage beitra-
gen, denn ohne sie wäre das nicht möglich. 
Wir freuen uns auch weiterhin auf eine Fortsetzung dieser geselli-
gen Seniorennachmittage. 
Bei Interesse können Sie unseren Seniorenkreis besuchen. 
Die Termine inkl. Themen finden Sie hier im Gemeindeboten auf 
Seite 8 unter der Rubrik: "Seniorenkreis".  
Wir freuen uns auf Sie! 

Marianne Folberth 
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Pfarramtssekretärin Nicole Well 
Marin-Luther-Straße 5 
94474 Vilshofen an der Donau 
Tel.: 08541/8439 
Fax: 08541/6019 
E-Mail: pfarramt.vilshofen@elkb.de  

Ansprechpartnerin Eging am See 
Ulrike Lau-Hartl 
Tel.: 08544/1789 
E-Mail: ulrike.lau-hartl@elkb.de 

 
 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Mo, Di, Fr 09:00-12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Internet: www.vilshofen-evangelisch.de 
IBAN: DE14 7405 0000 0620 0705 65 
 

Impressum:  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Martin-Luther-Str.5, 94474 Vilshofen 
Redaktion: Pfarramtsbüro Vilshofen  
(V.i.S.d.P.) mit Team  
Titelfoto: Anemone123 (pixabay) 
 
 

Pfarrer Manfred Greinke 
Mobil: 0174/3831564 
E-Mail: manfred.greinke@elkb.de 

Pfarrerin Annalena Hardinge 
Mobil: 0163/5158060 
E-Mail: annalena.hardinge@elkb.de 
 

„Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, 
wenn Sie ein persönliches Gespräch  

oder einen Besuch wünschen!  
Wir sind für Sie da!“ 


